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ULS/DIE GRÜNEN, H. Ladener, Bötzenstr. 10, 79219 Staufen                   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betr.: Antrag Öffentlichkeitsarbeit Klimaschutz 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
liebe Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat,     15.12.2022 

die Auswirkungen des Klimawandels sind nicht mehr zu leugnen und in vielen Bereichen unseres täglichen 
Lebens bereits allgegenwärtig. Unsere Bürgerinnen und Bürger fordern zunehmend ein politisches State-
ment, welches den Anforderungen des Klimawandels gerecht wird und vor allem unseren Kindern die Idee 
einer Stadt vermittelt, die erkannt hat, dass wir jetzt handeln müssen. Dazu braucht es dringend einen 
zukunftsweisenden Fahrplan, der eine deutliche Aufbruchsstimmung vermittelt und den Bürgerinnen und 
Bürgern ihr Recht auf Mitgestaltung deutlich macht.  
Im Gemeinderat werden wir regelmäßig mit Maßnahmen konfrontiert, mit welchen sich unsere Stadt an 
den Klimawandel anpassen soll und muss. Die Zunahme von Extremwetterphänomenen erfordert neben 
dem Umbau des Waldes und der Bewässerung landwirtschaftlicher Flächen in gleichem Maße den 
Hochwasserschutz, um nur eine Auswahl von Maßnahmen höchster Priorität zu nennen. Diese stellen die 
Stadt einerseits vor enorme Herausforderungen. Andererseits bieten sie die Gelegenheit, den Menschen 
dieser Stadt zu zeigen, dass sich Klimaschutz, insbesondere langfristig, lohnt und darüber hinaus auch noch 
von staatlicher Seite gesetzlich vorgeschrieben und gefördert wird. 
Im Bereich Mobilität wünschen sich viele Menschen einen auf ihre Bedürfnisse zugeschnittenen öffent-
lichen Nahverkehr, der eine echte Alternative zum Privatauto darstellt, sowie ein zusammenhängendes, 
sicheres Radwegenetz. Auch der Umstieg auf die E-Mobilität ist in vollem Gange und sollte auch in Staufen 
weiter vorangetrieben werden. 
Für Tourismus, Handel und Gewerbe sind ein intaktes Landschaftsbild und eine lebenswerte Innenstadt 
essenziell. Umwelt- und Klimaschutz stehen für das Image einer zukunftsfähigen Kommune, in der Ökologie 
und Ökonomie keine Gegensätze, sondern sich bedingende Grundsätze darstellen.  
Um den Folgen des Klimawandels als Kommune standhalten zu können, sind umfassende Maßnahmen 
notwendig, an denen die Bevölkerung beteiligt werden sollte. Fragen zum Thema Klimaschutz, welche die 
Menschen in Staufen an uns richten, sind u.a. folgende: 

• Mit welchen Maßnahmen und wie schnell passt sich Staufen dem Klimawandel an?  
• Was wird in Staufen für den Umweltschutz getan?  
• Gibt es Klimaschutz-Projekte in Staufen, an denen man sich beteiligen kann?  

Im vergangenen Jahr wurde der Klimaschutzaktionsplan im Gemeinderat beschlossen und wird nun 
sukzessive bearbeitet. In diesem Zusammenhang wird immer wieder der Wunsch nach mehr 
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ehrenamtlichem Engagement laut, welches es stärker anzuregen gilt. Um das enorme Potenzial, das 
Staufen in dieser Hinsicht mitbringt, wirklich ausschöpfen zu können, bedarf es zunächst einer 
umfassenden Bürgerinformation darüber, was in Staufen aktuell getan wird und was an zukünftigen 
Projekten ansteht.  

Daher stellen wir hiermit den Antrag, Stadt und Gemeinderat mögen in einem zusammenhängenden 
Klimablock  

• mit einem Informationsabend „Umwelt- und Klimaschutz“ die Menschen über die Klimaschutz-
Aktivitäten in Staufen informieren,  

• die Bildung einer Zukunftswerkstatt Klimaschutz initiieren und 
• mit einer Image-Kampagne bei der Bevölkerung für ein zukunftsfähiges Staufen werben und damit mehr 

Bewusstsein und Ansehen für die Klimaschutzarbeit schaffen. 
 
 
1. Bürgerinformationsabend zum Thema Umwelt- und Klimaschutz in Staufen 
Der Bürgerinformationsabend sollte unterschiedliche Handlungsfelder aufzeigen, z.B.: 

1.1 Die sehr engagierte „Faust for Future“-Gruppe vom Faust-Gymnasium sollte von ihren aktuellen 
Projekten berichten, damit sich Jugendliche und ihre Familien in Staufen gehört und gesehen fühlen.  

1.2 Der AK Klimaschutz soll über seine Arbeit und aktuelle sowie anstehende Projekte berichten. 
1.3 Zum Thema Waldumbau soll Forstdirektor Tobias Mathow referieren.  
1.4 Über Maßnahmen zur Stärkung des Wasserrückhalts in der Landwirtschaft könnte Dr. Heike Puhlmann 

(FVA) sprechen. 
 
2. Bildung einer „Zukunftswerkstatt“ 
Die Verwaltung soll einen Bürger-Workshop Klimaschutz organisieren, zu dem alle Bürger*innen eingeladen 
sind. Ziel ist es, Ideen zu sammeln, diese anschließend zu bündeln und gemeinsam Projekte in und mit der 
Bevölkerung zu entwickeln. Viele Jugendliche und junge Familien würden sich gerne an überschaubaren, 
effektiven Projekten (wie z.B. Baumpflanzaktion, Müllsammeln, Gewässerreinigung, Stadtbaumpflege 
u.v.m.) beteiligen, die neben Schule, Ausbildung, Familien- und Berufsleben zu schaffen sind.  

 
3. Image-Kampagne: Ein Zukunftsfähiges Staufen gestalten 
Ergänzend und die Punkte 1. und 2. fortführend, sollte mit einer Image-Kampagne (möglicher Titel „Ein 
Zukunftsfähiges Staufen – gemeinsam für Umwelt und Klima! “) Staufen nach außen hin als aktive und 
zeitgemäße Stadt präsentiert werden, in der Bürgerbeteiligung großgeschrieben wird. Gefördert werden 
soll das Bewusstsein, dass wir alle gemeinsam etwas bewegen können. Teil einer solchen Image-
Kampagne könnte die Teilnahme am „Wettbewerb klimaaktive Kommune“ (Bundesministerium für 
Klimaschutz und Wirtschaft) sein. 
 
Die 3 genannten Punkte dieses Klimablocks gehören zu der Öffentlichkeitsarbeit, die im Klimaschutz-
aktionsplan als zu bearbeitende Aufgabe für 2022 - 2026 genannt wird. Unsere Fraktion ebenso wie der 
AK Klimaschutz sind bei der Organisation gern zu einer Zusammenarbeit mit der Verwaltung bereit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Monia Mainberger 
Ursula Bauhofer, Elmar Bernauer, Dr. Andreas Cullmann,  
Heinz Ladener, Daniela Winkler und Dr. Ulrich Wüst 
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